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Der Liederm
acher Kosja besticht auf seinem

 neuen 
Album

 „M
usik zum

 Kuscheln und Randalieren“ durch 
Rasanz, W

itz und Selbstironie. Die w
ichtigsten Einflüsse 

dieses m
usikalischen Actionfilm

s sind AkustikPunk, 
Chanson, Balkan & Blues. M

it der Exzentrik von Frank 
Zappa, dem

 Esprit von Freddy M
ercury und der Attitude 

von Rio Reiser bearbeitete Kosja m
it seiner Akustikgitarre 

in über 100 Konzerten in den letzten Jahren die großen 
und kleinen Bühnen dieser Republik. W

egen seiner 
spektakulären und sensationellen Live-Auftritte w

ird 
er als der Quentin Tarantino unter den Liederm

achern 
bezeichnet.
Seine Hits w

ie „Der Floh und der Eskim
o“ oder „Das 

Leben ist w
ie Schluckauf“ oder  „Der Kakadu aus 

Katm
andu“  erinnern an Kinderlieder; Kinderlieder für 

Erw
achsene, die das Publikum

 oft zum
 Lachen bringen 

und vor allem
 aber im

m
er begeistern.

d
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g 

25.
Liedermacher

Kosja
19 Uhr¦Eintritt frei
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18.
SingerSongwriterKomiker

Jakob M
ayer, hauptberuflich Tausendsassa und 

Hallodri aus der Pop-Stadt M
annheim

, trägt auf der 
Bühne ausschließlich farbverschm

ierte Jogginghosen 
und ist auch sonst eher der legere Typ. Seine Songs 
oszillieren zw

ischen w
ohltuender Entspannung und 

w
aschechtem

 W
ahnsinn, zw

ischen Sanddornduschen 
und fetzigen M

itsing-Parts, im
m

er auf den Spuren 
seiner großen Vorbilder: Gandhi und The Big Lebow

ski. 
Für M

elancholie findet er an den Tasten eines Pianos 
Raum

. Bei den Ansagen ist nicht vorauszusehen, ob 
er einschläft oder w

egkippt, doch legt er los, erzeugt 
er an der Loopstation m

it E-Gitarre, Kinder-Keyboard 
und Beat-Box bew

affnet einen schiebenden Sound. Er 
anim

iert das Publikum
 erst zum

 Stirnrunzeln, dann zum
 

M
itsingen und am

 Ende zum
 beglückten Dauergrinsen. 

Jakob M
ayer

19 Uhr¦Eintritt frei

Schw
estern? Nein. Aber w

enn sie gem
einsam

 M
usik 

m
achen, fühlen sich Elin Bell und Natascha Bell fast w

ie 
verw

andt. Der Zufall des gleichen Nachnam
ens brachte 

die beiden Songw
riterinnen zusam

m
en - und jetzt trifft 

Pop auf Jazz und Jazz auf Pop. Durch Spielereien m
it 

Percussion, Beat Box und Loopstation bekom
m

en alte 
Songs ein neues Gew

and. Nataschas Gitarre und Elins 
Klavier harm

onieren gleichberechtigt - klar begegnet 
kraftvoll. Zw

ei Frontfrauen stehen nebeneinander, singen 
allein zu zw

eit.

Natascha Bell und Elin Bell 
(No) Sisters
19 Uhr¦Eintritt frei
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     JazzPop
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